
EINVERSTÄNDNISERKLÄRUNG

Entsprechend der Schiedsrichterordnung des Fußballverbandes Sachsen-Anhalt e.V.  
(FSA) erkläre ich,

Name: ___________________________________________ (bitte in Druckbuchstaben ausfüllen)

dass 

Name: ___________________________________________ (bitte in Druckbuchstaben ausfüllen)

geboren am: _______________________

als Schiedsrichter im Männer- und Frauenbereich eingesetzt werden darf.
Ich habe die Schiedsrichterordnung des FSA (Stand: 01.07.2020), hier insbesondere 
den Paragraphen 12, verstanden und akzeptiere die SRO mit meiner Unterschrift.

____________________________ 
Datum, Ort

 ______________________________________________ 
Unterschrift gesetzliche/r Vertreter

----------------------------------------------------------------------------------------------------

§ 12 Jung-Schiedsrichter

(2) Jung-Schiedsrichter ist, wer das 12. Lebensjahr vollendet hat, aber noch nicht 16 Jahre alt
ist. Ein Schiedsrichter kann bis zu seinem 18. Lebensjahr Jung-Schiedsrichter bleiben.
Minderjährige Bewerber bedürfen des Einverständnisses ihres gesetzlichen Vertreters.
(3) Der Einsatz von Jung-Schiedsrichtern erfolgt als Schiedsrichter bei Juniorenspielen
und bei Nachweis der Befähigung und Festlegung durch den
Kreisschiedsrichterausschuss auch als Assistent im Erwachsenenspielbetrieb. Ein Einsatz
als Schiedsrichter im Männer- und Frauenbereich ist grundsätzlich ab der Vollendung des
16. Lebensjahres zulässig. Hierfür ist zusätzlich die schriftliche Einverständniserklärung
des gesetzlichen Vertreters vorzulegen.
(4) In Ausnahmefällen ist ein Einsatz für Schiedsrichter, die noch nicht das 16. Lebensjahr
vollendet haben, im Männer- und Frauenbereich möglich. Dazu bedarf es eines
empfehlenden Beschlusses des zuständigen Schiedsrichterausschusses und der
schriftlichen Einverständniserklärung des gesetzlichen Vertreters.
(5) Jung-Schiedsrichter sind von erfahrenen Schiedsrichtern (Paten) zu betreuen und bei
ihren ersten Spielen zu begleiten.
(6) Jung-Schiedsrichter sollten nach Möglichkeit zur Fortbildung in besonderen
Gruppen zusammengefasst werden, die durch Beauftragte des zu ständigen
Schiedsrichterausschusses geleitet werden.
(7) Mit Vollendung des 18. Lebensjahres werden die Jung-Schiedsrichter ohne besondere
Prüfung von den zuständigen Schiedsrichterausschüssen als Schiedsrichter übernommen.


